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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV DJK Kolbermoor VI : FT Rosenheim V 
Montag, 04.03.2024, 19:30 Uhr

Sieg für den SV DJK Kolbermoor VI

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam des SV DJK Kolbermoor VI, als Helga
Effenberger das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die FT
Rosenheim V bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Denk und
Effenberger, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das
Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Denk / Effenberger die Gastspieler Jansen / Schwez in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht ganz mithalten
konnten Grieshober / Häke, beim 1:3 gegen Ober / Knott, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die
richtige Taktik hatte Adalbert Denk indes beim Sieg in drei Sätzen gegen Randolf Jansen ab dem
ersten Ballwechsel. Ausreichend spielerische Mittel hatte Helga Effenberger letztlich parat, um sich
gegen Bernd Ober durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Anschließend ging es beim Stand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Karl-Heinz Grieshober dann gegen Lisa-Marie Knott. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Günter Häke, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Peter Schwez verlor.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV DJK Kolbermoor VI und der FT Rosenheim
V. Mit nur einem Satzverlust ging Adalbert Denk gegen Bernd Ober durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Erfolg hat Denk nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 16:4 steht. Helga Effenberger gewann am Nachbartisch ihr
Spiel gegen Randolf Jansen eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit
12:10, 11:4, 11:7. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Es dauerte eine Weile, bis Karl-Heinz Grieshober den Fünf-Satz-Sieg gegen Peter Schwez
feiern konnte. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Schwez nun 14 Siege und 14 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:2. Zwar brachte Lisa-Marie Knott Günter Häke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Günter Häke mit 3:1 durch. Nach diesem Einzel steht Häke somit bei 12 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Knott ein 7:9 ausweist. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV DJK Kolbermoor VI nun ein Punktekonto von 20:12 Punkten
auf, während die FT Rosenheim V vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen den TSV
Brannenburg ansteht, 8:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV DJK Kolbermoor VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.03.2024 gegen den ASV Au IV.

 Statistik:
 SV DJK Kolbermoor VI

Doppel: Denk / Effenberger 1:0, Grieshober / Häke 0:1 
Einzel: A. Denk 2:0, H. Effenberger 2:0, K. Grieshober 2:0, G. Häke 1:1 

 FT Rosenheim V
Doppel: Jansen / Schwez 0:1, Ober / Knott 1:0 
Einzel: B. Ober 0:2, R. Jansen 0:2, P. Schwez 1:1, L. Knott 0:2
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